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Die Wintersonne wird kräftiger 

Unterkaslach                                                  (Foto: Herbert Laiminger)
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Redaktionsschluss:   
Mo., 17. Febr. 2025 

QR Code scannen 
und alle Ausgaben 
ONLINE LESEN

Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Die Titelseite war ganz dem Thema Fa-
sching gewidmet. Die Grafik wurde er-
gänzt mit dem Satz: Humor ist ein Si-
cherheitsventil, das in einem Leben unter 
Hochdruck doppelt notwendig ist. 
l Das Gemeindeamt gab den beschlosse-
nen Voranschlag für das Haushaltsjahr 
1985 bekannt. Der Gesamthaushalt war 
mit 30.755.000,- Schilling beziffert. Für 
das Jahr 1985 war die Errichtung eines 
Hochbehälters im Gebiet der Brixenbach-
alm, der Neubau des Feuerwehrhauses 
mit Musikprobelokal und angeschlosse-
nem Bauhof sowie im Zuge der Dorf-
platzgestaltung ein neuer Musikpavillon 
geplant. 
l Die Pfarre lud zu Pfarrfasching, Kin-
derfasching und Seniorenfasching ein, 
aber auch zu einem Besinnungsnachmit-
tag für Frauen und ganz besonders zum 
Stundgebet, das erstmals auf den Beginn 
der Fastenzeit gelegt wurde. Eine ganze 
Seite war für die Einteilung der Anbe-
tungsstunden vorgesehen. 
l Der Fleckviehzuchtverein unter Ob-
mann Matthäus Krall lud zur Gebietsver-
sammlung beim Hoferwirt ein. Zu die-
sem Gebiet gehörten die Vereine aus 
Wildschönau, Kelchsau, Hopfgarten, It-
ter, Westendorf, Brixen und Kirchberg, 
zusammen 16 Vereine, da in Wildschö-
nau und Hopfgarten mehrere Vereine be-
stehen. Einer der Referenten war Ge-
schäftsführer Ing. Ernst Huber. 
l Die Jungbauernschaft berichtete über 
ihren Eislaufabend auf dem Erlensee. 
„Manche Teilnehmer wurden von unse-
ren Profis das erste Mal aufs Eis geführt, 
was für diese bestimmt nicht einfach war. 
Doch gerade die Anfänger sorgten für 
eine gute Stimmung.“ 
l Der Skiclub Brixen gab die Ergebnisse 
des Schülerschirennens bekannt. Siege-
rinnen und Sieger waren bei Kinder A: 
Birgit Rattin und Patrick Perauer, Kinder 
B: Manuela Bacher und Christian Wahr-
stätter, Kinder I: Nina Strasser und Chris-
tian Stöckl, Kinder II: Andrea Lechner 
und Dennis Hagenaars, Schüler I: Sonja 
Exenberger und Thomas Straßer und bei 
Schüler II: Helga Feichtner und Stefan 
Ehrensberger. Kindermeisterin wurde 
Andrea Lechner, Kindermeister Dennis 
Hagenaars, Schülermeisterin Helga 
Feichtner und Schülermeister Stefan Eh-
rensberger. 

l Bei der Jahreshauptversammlung des 
Gesangsvereins berichtete die Obfrau 
Cilli Hofer über die Höhepunkte im Jahr 
1984. Das 20-jährige Bestandsjubiläum 
wurde „wundervoll gefeiert“, wie Bür-
germeister Johann Nagele in seinen 
Grußworten anmerkte. Bei dieser Feier 
wurden auch langjährige Mitglieder ge-
ehrt: Toni Gschwantler sen., Cilli Hofer, 
Michael Holaus, Klemens Kraler, Franz 
Unterrainer, Monika Wahrstätter und 
Maria Wurzrainer. In einer halbstündi-
gen Sendung im Radio wurde der Ge-
sangsverein mit ihren aufgenommenen 
Liedern vorgestellt. 
l In einem Gedicht beschrieb Kathi Hir-
zinger, wie der Filzalmwirt Loisl, nach-
dem das Klo eingefroren war, mit „Veit“ 
schnell einen „Plumpsa“ baute. 
l Der Alpenverein kündigte die Skitour 
auf den Schafsiedl, ca. 2400 m, im Langen 
Grund an und lud zum Rodeln von der 
Kandleralm ein.  
l Siegerinnen und Sieger in ihren Grup-
pen beim Rodelrennen der Jungschar und 
der Ministranten waren: Karin Hetze-
nauer, Monika Auer, Martina Hofer, Greti 
Krall, Thomas Laiminger, Christian Stras-
ser, Andreas Hirzinger und Helmut Bei-
hammer. 
l Der Pfarrgemeinderat berichtete vom 
Dekanatstreffen zum Thema „Evangeli-
sierung“. Und bei der letzten Sitzung des 
Pfarrgemeinderates war die beabsichtigte 
Straßenverbreiterung im Bereich des 
Friedhofs Inhalt einer intensiven Diskus-
sion. 
l Unter einem Foto von der Erstkommu-
nion im Jahre 1959 wurde über das Klas-
sentreffen berichtet, das mit der Abend-
messe begann und dann beim Brixnerwirt 
bis in die Morgenstunden andauerte. 
l „Ein Brixner Wirt in Wassernöten“ war 
die Überschrift eines Berichts von Dr. Se-
bastian Posch. Es ging um einen Konflikt 
in einer Wasserrechtssache, der sich etwa 
100 Jahre hinzog und schlussendlich doch 
in einem gütlichen Vergleich geendet zu 
haben scheint. Kontrahenten waren die 
Brixnerwirte Joseph Wurzreiner und Pe-
ter Huter auf der einen Seite und die „Dy-
nastie“ der Schulmeister, Organisten und 
Mesner Krug auf der anderen Seite. 
l Ein Inserat haben Raiffeisenkasse Brixen 
im Thale, Baubedarfshaus Kaufmann (2x) 
und Intersport Gschwantler geschaltet. 
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Frauentreff-Info
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Zum Bauernhof zu Unterkaslach 
am Salvenberg auf der Titelseite  
Dieses Bauernhaus ist heute im Besitz der Familie von 
Leonhard Ehammer, der den Hof von seinem Onkel 
Vitus Astl übernommen hat und bewirtschaftet. 
Wann das Gebäude errichtet wurde, ist nicht bekannt. 
Eine Jahreszahl auf dem Firstbaum könnte 1658 lau-
ten, ist aber nicht eindeutig. In den Salzburger Urbar-
büchern (Grundbüchern) scheinen die Höfe Ober- 
chaslern und Niederchaslern (Unterkaslach) bereits im 
Jahre 1385 auf. 

Beim Februar-Frauentreff-Termin wollen wir uns mit 
unserer Gesundheit auseinandersetzen: „Osteoporose 
und Wechseljahre“, so lautet der Vortrag von Dr. Bar-
bara Dietze, Ärztin aus Salzburg. 
Wie man schon dem Titel entnehmen kann, wird Frau 
Dr. Dietze mit uns gemeinsam über das Thema Kno-
chenschwund und die damit zusammenhängende 
Rolle der Hormone sprechen. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen – 
wir heißen Frauen jedes Alters und jeder Herkunft 
herzlich willkommen. Nähere Informationen zum 
Frauentreff erteilt gerne Frau Annemarie Laiminger 
(Tel. 0664 652 09 43). Das Frauentreff-Team 

Gefördert vom Land Salzburg - Referat für Frauen und Diversität

VORTRAG UND GESPRÄCH

Dr. Barbara Dietze, Kardiologin, Internistin, Salzburg

Osteoporose  
und Wechseljahre
Knochenschwund: Was ist das? Welche Rolle 
spielen die Hormone?
Die Knochensubstanz verändert sich, nimmt ab und wird damit 

brüchiger. Durch eine entsprechende Lebensführung kann man 

diesen Prozess verhindern oder verlangsamen. In manchen Fällen 

ist eine medikamentöse Unterstützung notwendig.

Do, 20. Februar 2025 | 9.30 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,-

Jahresabrechnung der Brixner Zeitung „Unter uns“ 2024  
Einnahmen                          Euro         Ausgaben                               Euro 
Inserate                          30.452,96         Druckkosten, Layout    49.896,81 
Spenden                         21.714,00         Porto                                  6.291,78 
Habenzinsen                                          Internet, Büromaterial         22,05 
Zuschuss Gemeinde    12.000,00         Bankspesen                          289,67 
                                                                 Werbesteuer                     1.137,95 
                                                                 Sonstiges                              580,00 
Gesamtsummen          64.166,96                                                   58.218,26 

Pro Jahr und pro Haushalt be-
trägt der Preis für die Brixner 
Zeitung „Unter uns“ 45,- €.  
 
Wir danken sehr herzlich 
allen SpenderInnen, allen  
InserentInnen, den Vereinen, 
der Pfarre und der Gemeinde 
für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit.  

Das Team der  
Brixner Zeitung „Unter uns“ 

IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th.,  
BIC: RZTIAT22215

Wir suchen ab sofort eine  
Ordinationsassistenz in Vollzeitanstellung   
zur Verstärkung unseres Teams mit einem  
vielseitigen Aufgabengebiet: 
 
Deine Tätigkeiten: 
l   PatientInnenempfang (Anmeldung, Datenauf- 
    nahme, Terminvereinbarung) 

l   Assistenz bei ärztlichen Tätigkeiten 
l   Administration 
 
Dein Profil: 
l   Offenheit, Kommunikationsfähigkeit,  
    Zuverlässigkeit, Flexibilität 

l   Abgeschlossene Ausbildung zur Ordinations- 
    assistenz von Vorteil, ansonsten berufsbeglei- 
    tende Ausbildung möglich 
 
Wir bieten: 
l   langfristige Anstellung mit überkollektiv- 
    vertraglicher Entlohnung  

l   wertschätzendes Arbeitsklima in einem  
    motivierten, dynamischen Team 
 
Wir freuen uns über eine Bewerbung an:  

Dr. Fuchs Peter 
Dorfstraße 68 
6364 Brixen im Thale 
p.fuchs@inode.at 
Tel: 0664 2005156
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Gästeehrungen 
 
Apartmenthaus Brixen (30 Jahre): 
Bosma Roelof und Anneke 
 
Ferienwohnungen Pfistererbauer: 
Bräuniger Karl Heinz        30 Jahre 
Pietschmann Stefan            20 Jahre 
Krebs Heiko                        20 Jahre 
Krebs Annett                       10 Jahre 
Reiche Kathleen                  10 Jahre 

Aus dem Archiv

Dieses Foto entstand in den späten 40er-Jahren des vorigen Jahrhunderts.  
Es zeigt eine Kindergruppe mit ihren Müttern beim Rodeln am „Glasereranger“ 
in Hof. Die Frau ganz rechts ist Christine Klingler, die Mutter von Fuchs 
Stinä, Cilli Hörl und Moidi Klingler. Wer die andere Frau und die Kinder auf 
den Rodeln sind, konnten wir leider nicht erfahren. Vielleicht kann uns je-
mand darüber Auskunft geben. 

Kombinierter Verbrauch WLTP (kWh/100km): 14,3 – 19,4; CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 0.
*Stand: Jänner 2025. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: 2008 Elektromotor 136 PS (100 kW) Batterie 
50 kWh STYLE inkl. Wallbox. Kaufpreis 32.790 €; Eigenleistung 9.837 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 185 
€; Gesamtleasingbetrag 22.953 €; Effektivzinssatz 1,23%; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; Restwert 16.853 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 
€; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 164,97 €; Gesamtbetrag 23.678 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Bonus der Peugeot Austria GmbH; 
2.400 € Mobilitätsbonus, Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 31.03.2025. 
Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Retailer. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler 
vorbehalten. **PEUGEOT Allure Care umfasst die 2-jährige Neufahrzeuggarantie und jede andere Stellantis Garantie sowie bis zu 6 Jahren kostenlosen, 
besonderen Schutz, der aktiviert wird, indem Sie eine regelmäßige Wartung nach dem Garantie- und Serviceheft durch einen teilnehmenden, 
autorisierten PEUGEOT Partner durchführen lassen. Dieser Besondere Schutz ist gültig bis zur nächsten regelmäßigen Wartung für bis zu 8 Jahre 
alte Fahrzeuge mit einer Laufleistung von max. 160.000 km je nachdem, was zuerst eintritt, gemäß den Bedingungen des Besonderen Schutzes von 
PEUGEOT Allure Care. PEUGEOT ALLURE CARE gilt für E-208, E-2008, E-308, E-308 SW, E-408, E-3008, E-5008. Der Besondere Schutz von Allure Care 
hat keinen Einfluss auf Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche oder die Neufahrzeuggarantie für Ihr Fahrzeug. Die vollständigen Bedingungen 
für den besonderen Schutz von Allure Care finden Sie hier: https://www.peugeot.at/service-und-wartung/allure-care.html 

JETZT IM LEASING MIT 0,99�% FIXEM SOLLZINSSATZ*
BIS ZU 698 KM ELEKTRISCHE REICHWEITE

**

VOLLELEKTRISCH

Autohaus R. Fuchs GmbH
Brixentalerstraße 8, 6305 Itter, Tel. 05335 21910
www.partner.peugeot.at/fuchs

D_AZ_250008_Fuchs-Peugeot Austria-Dealer Print Ads Q1 2025 TRIO E2008 E3008 E5008 Print Ad 187x126_DEA.indd   1 12.01.25   16:30

Wohnung zu verkaufen 
in Westendorf (Privatverkauf!) 
Sehr sonnige 4-Zimmer-Wohnung, 
112 m², mit Galerie und 2 großen 
Balkonen, Kellerabteil und Tief- 
garagenplatz! 
Verhandlungsbasis € 650 000,- 
Telnr.: 0676 365 75 29

Garconniere in Brixen 
Wohn-Schlafzimmer, Du, WC  
zu vermieten 
18,- m² in Brixenbach 32 
€ 320,00 + Betriebskosten,  
Tel. 0664 2311 527



Zum 90. Geburtstag  
Engelbert Geisler, Lauterbach,  
am 5. Februar 
 
Zum 80. Geburtstag  
Agnes Hirzinger, Wirtsanger,  
am 17. Februar 
 
Dem Jubilar und der Jubilarin alles 
Gute, vor allem Gesundheit! 

Pfarrer Roland Frühauf 
Bürgermeister Andreas Brugger 
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Gemeinde-Info

Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Müllabfuhrtermine Februar 
Montag,   3.2.2025 
Montag, 17.2.2025 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag,  
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 31.1., Fr. 7.2., Fr. 14.2., Fr. 21.2., Fr. 28.2. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.11. gilt die Winterregelung): 
Samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie 
nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 4.2.2025, 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
amt Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 7.2.2025, 8.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindeamt 
Brixen i. Th. 

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 

GEM2GO - die Gemeinde Info- und Service-App  

Einladung zur  
öffentlichen Forsttagsatzung 
 
am Donnerstag, 6.3.2025,19.30 Uhr,  
in der Salvena, Hopfgarten i. Br. 
 
Thema: Aufarbeitung Schadholz – aktueller Stand 
und zukünftige Herausforderungen mit Blick in 
die Zukunft und über die Bezirksgrenze 

Im Forstjahr 2024 haben Wind, Hagel und Schnee er-
hebliche Schäden verursacht. Über die Aufarbeitung 
der Schäden, die weitere Vorgangsweise und noch 
notwendige Schritte berichtet die Bezirksforstinspek-
tion gemeinsam mit den Waldaufsehern. Weiters wird 
die forstliche Situation in Tirol besprochen und die ak-
tuellen und zukünftigen Herausforderungen und 
Neuerungen (Entwaldungsverordnung, Klimawandel, 
Borkenkäfersituation) beleuchtet.   

Die Bezirksforstinspektion Kitzbühel 
Waldaufseher Franz Krall 

Case Management‑Sprechstunden: 
 
Kirchberg:  
Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, 
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg 
 
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Zwei Brüder Eine Vision  
Manuel Anibas neu im Team! 

Brixentaler Straße 1 | 6364 Brixen im Thale  
info@anibas-immobilien.com |  +43 681 10312828
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Im Zentrum von Kirch-
berg i. T. in der Dorf-
straße 1 (Pointner-Haus, 
ehemals Drogerie Plamo-
ser), eröffnete Florian 
Merl im Jänner sein neu-
es Optikermeister-Fach-
geschäft „Merl Optik“. 

Der gebürtige Kirchber-
ger ist seit 2009 in der Op-
tikerbranche tätig und 
legte im Jänner 2021 er-
folgreich seine Meister-
prüfung ab.  

Florian Merl bietet in sei-
ner eigenen Werkstätte 
vor Ort vom Schleifen 
und Anpassen von Bril-
lengläsern und Sehstär-
kenmessung bis zum 
letzten Feinschliff ein um-
fassendes Angebot aus 
einer Hand an. 
 
Einladung  
Eröffnungsfeier 
Am Freitag, 14. u. Sams-
tag, 15. Februar 2025 ist es 
nun so weit, die Neuer- 
öffnung von „Merl Optik“ 
zu feiern. Nutzen Sie die 
Gelegenheit für span-
nende Einblicke in das 
Optikerfachgeschäft in 
Kirchberg und gewinnen 
Sie mit etwas Glück eine 
von zwei Gloryfy-Brillen 
nach Wahl.  
(Foto: © Schreibkraft Schweiger)

Abwasserverband Westendorf - Brixen im Th. 
Geschäftsstelle: Gemeinde Westendorf 
Tel.: 05334 6203-19 
E-Mail: awv@westendorf.gv.at  
 
STELLENAUSSCHREIBUNG  
 
Der Abwasserverband Westendorf - Brixen im 
Thale schreibt die Stelle eines/r 
 Klärwärters/in 
 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wo-
chenstunden, das sind 100% der Vollbeschäfti-
gung, ab sofort aus. 
 
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Bestim-
mungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
2012 - G-VBG 2012, LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils 
geltenden Fassung, Entlohnungsschema II, Entloh-
nungsgruppe p3. 
Das Mindestentgelt beträgt monatlich brutto € 2.806,10.  
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte 
Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschrif-
ten gegebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzei-
ten sowie sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöht. 
 
Von den Bewerbern/innen werden folgende 
Voraussetzungen erwartet: 
-  Abgeschlossene Fachausbildung als  
   Elektriker/in, Schlosser/in, Installateur/in oder  
   Klärwärter/in 
-  Handwerkliche Fähigkeiten 
-  EDV- Kenntnisse 
-  Selbständiges und eigenverantwortliches  
   Arbeiten 
-  Wochenendarbeit und Bereitschaftsdienst 
-  Bereitschaft zur Absolvierung des Klärwärter- 
   kurses und vorgeschriebenen Schulungen 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 20. Februar 2025 
bei der Geschäftsstelle des Abwasserverbandes 
Westendorf - Brixen im Thale (Gemeindeamt 
Westendorf, Dorfplatz 1) einzubringen. 
Für Informationen steht Ihnen Geschäftsführer 
Gerhard Rieser zur Verfügung. 
Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetz-
es 2005 in Verbindung mit § 7 des Landes-Gleich-
behandlungsgesetzes 2005 wird hingewiesen. 
 
Folgende Unterlagen sind beizuschließen: 
-   Lebenslauf mit Foto 
-   Geburtsurkunde (Kopie) 
-   Nachweis über die abgeschlossene Fachaus- 
   bildung als Elektriker/in, Schlosser/in,  
   Installateur/in oder Klärwärter/in  

Der Obmann: 
Bürgermeister René Schwaiger

Merl Optik – der neue  
Kirchberger Meisteroptiker



Das Protokoll der voran-
gegangenen GR-Sitzung 
wird genehmigt. 
 
Für das Gemeindebudget 
2025 gab es umfangreiche 
und schwierige Vorarbei-
ten zu erledigen, führt 
der Bürgermeister aus. Es 
ist sehr vorsichtig zu 
budgetieren, da die Prog-
nosen für 2025 im Ge-
meindesektor keine gro- 
ßen Spielräume zulassen. 
Die Schwerpunkte und 
die größeren Einzelvor-
haben werden im Plenum 
beleuchtet und diskutiert. 
Das Hauptaugenmerk 
gilt der Erhaltung und 
Absicherung der beste-
henden Gemeindeinfra-
struktur.  
 
Finanzverwalterin Anna 
Pirchmoser liefert die Er-
läuterungen zu den di-
versen Veranschlagungen 
und Details in den Unter-
abschnitten. Im Ergebnis-

haushalt wird ein posi- 
tiver Abschluss mit Euro 
282.400,00 angesetzt, der 
Finanzierungshaushalt 
umfasst ein Volumen von 
rd. € 10,4 Mio. und soll 
mit € 0,00 abschließen. 
Der Schuldendienst wird 
im Jahr 2025 € 106.000,00 
betragen, der Schulden-
stand am Jahresanfang 
von € 1.552.600,00 wird 
sich bis Jahresende auf-
grund der Darlehensauf-
nahme in Höhe von Euro 
150.000,00 auf Euro 
1.596.600,00 etwas erhö-
hen. 
 
Die notwendigen GR-Be-
schlüsse (Budget 2025-
MFP 2026 bis 2029 
-Überschreitungsbetrag) 
zum Haushaltsvoran-
schlag ergehen einstim-
mig. 
 
Bei einer Gewerbehalle in 
der Schmiedgasse und 
einer Liegenschaft an der 

Brixentaler Straße erfol-
gen einstimmige Wid-
mungsangleichungen 
(parzellengenaue Anpas-
sungen), um entspre-
chende bauliche Entwick- 
lungen der Eigentümer 
auf den Weg zu bringen. 
 
Bei einem gewidmeten 
Grundstück an der östli-
chen Dorfstraße ergeht 
der Beschluss für eine 
Bausperre. Die Parameter 
des Bebauungsplanes 
sind, nach Prüfung und 
Stellungnahme des Raum- 
planers, neu zu definie-
ren bzw. abzuändern. 
 
Bei einem Reihenhaus an 
der Pöltfeldsiedlung wird 
der grundbücherlichen 
Löschung für das Vor- 
und Wiederkaufsrecht 
der Gemeinde aufgrund 
von Zeitablauf zuge-
stimmt. 
 
Gemeindevorständin DI 

(FH) Christiane Wörndle 
bilanziert das abgelau-
fene Schülertaxijahr und 
unterstreicht die gute Zu-
sammenarbeit mit Ste-
fans Taxi aus Westendorf. 
 
Im Bürgermeisterbericht 
gibt der Vorsitzende eine 
Rückschau über die bis-
her umgesetzten Projekte 
dieser Legislaturperiode 
(seit 2022) und stellt 
nochmals die geplanten 
Vorhaben im Überblick 
vor. 
 
Für die Erhöhung des Er-
schließungsbeitragssatzes 
von 3,3 auf 3,5 % vom Er-
schließungskostenfaktor 
der Gemeinde (€ 253,00) 
stimmt der Gemeinderat 
dem vorliegenden Ver-
ordnungsentwurf ein-
stimmig zu. 
 
Im Teil Allfälliges erfol-
gen Debatten und Frage-
beantwortungen zu di- 
versen Themenfeldern, 
wie Tiroler Gemeinde-
verband, Bürgerver-
sammlung, Barrierefrei- 
heit und weitere. 
 
Der Bürgermeister dankt 
allen Mandataren für das 
gute Miteinander im ab-
gelaufenen Jahr 2024 und 
schließt die Sitzung um 
21.20 Uhr.

Seite 8 Unter  uns Februar 2025

17. GR Sitzung vom 19. Dezember 2024 - hier die wesentlichen Punkte:

Die kompakte Voranschlagsdarstellung bildet sich wie folgt ab:  
Ergebnishaushalt: Saldo 0 Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen                                                                                      € 282.400,00  
Finanzierungsvoranschlag 2025 - Ansätze:  
Bezeichnung des Abschnittes                  Mittelaufbringung    Mittelverwendung 
0, Vertretungskörper und Allg. Verwaltung           102.700,00                  1.168.300,00 
1, Öffentliche Sicherheit                                             315.000,00                     567.100,00 
2, Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft        521.200,00                  1.288.300,00 
3, Kunst, Kultur und Kultus                                          4.600,00                     177.100,00 
4, Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung         26.600,00                     826.300,00 
5, Gesundheit                                                                   1.200,00                     785.800,00 
6, Straßen- und Wasserbau, Verkehr                        343.900,00                  1.083.400,00 
7, Wirtschaftsförderung                                               80.000,00                       84.900,00 
8, Dienstleistungen                                                  3.604.300,00                  4.113.000,00 
9, Finanzwirtschaft                                                  5.342.700,00                     248.000,00 
Gesamtsumme Finanzierung                             10.342.200,00                10.342.200,00 
Geldfluss voranschlagswirksame Gebarung                                                           0,00  
Finanzierungshaushalt  
Saldo 1 Geldfluss aus der Operativen Gebarung                                      1.359.000,00 
Saldo 2 Geldfluss aus der Investiven Gebarung                                      -1.403.000,00 
Saldo 3 Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + Saldo 2)                               - 44.000,00 
Saldo 4 Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit                                          44.000,00 
Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagwirksamen Gebarung  
(Saldo 3 + Saldo 4)                                                                                                       0,00
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Am Anfang des Lebens war es un-
sterblich und bei einfachen Lebe-
wesen ist es noch heute so. Sie kön-
nen das leicht selbst überprüfen, 
wenn Sie ein Mikroskop zur Verfü-
gung haben. Schon in einem Trop-
fen aus dem Gartenteich finden Sie 
reichlich Bakterien. Wenn das Mi-
kroskop mit Phasenkontrast ausge-
stattet ist, brauchen sie nicht einmal 
präparieren. Die meisten Bakterien 
sind leicht an ihrer „Stäbchenform“ 
als solche zu erkennen. (Die Blau-
algen im Bild sind ähnlich aufge-
baut.) Dann brauchen Sie ein wenig 
Geduld und Konzentration auf ein 
bestimmtes Bakterium. Je besser die 
Bedingungen im Wassertropfen 
sind, desto schneller (bei optimalen 
Bedingungen schon nach 20 Minu-
ten) werden Sie Augenzeuge, wie 
sich diese Lebewesen vermehren. 
Das Bakterium wächst, ab einer ge-
wissen Länge bekommt es ein 
„Taille“, schnürt sich schließlich 
durch – und aus einem sind zwei 
geworden! Die Töchter können ihre 

Mama nicht besuchen, denn die gibt 
es nicht mehr. Sie steckt je zur 
Hälfte in ihren Töchtern. So geht es 
von Generation zu Generation wei-
ter. Solange es diesen Mikroorga-
nismen gut geht, können sie nicht 
sterben, sie können nur „verunglü-
cken“, wenn die Umweltbedingun-
gen – z.B. durch Hitze – zu schlecht 
werden. 
Wäre es dabei geblieben, wäre un-
ser Planet jetzt vielleicht nur mit ei-
nem „langweiligen“ Teppich von 
Mikroorganismen überzogen – 
aber in der Evolution entstand eine 
bahnbrechende Neuerung: Der 
programmierte Tod. Viele Befunde 
legen die Vermutung nahe, dass 
alle höher entwickelten Lebewesen 
eine Art inneren Kalender besitzen, 
der ihre Lebensdauer begrenzt. Für 
sie schlägt irgendwann die Todes-
stunde, so gut die Umweltbedin-
gungen auch sein mögen. Damit 
aber gewinnt das Leben Zeit und 
Platz für die Entstehung neuer Le-
bensformen. 

So bitter der Tod für den Einzelnen 
sein mag, im Gesamten des Lebens 
auf dieser Erde gesehen, ist er eine 
bahnbrechende Errungenschaft. 
Seit Menschen erkannt haben, dass 
ihre Lebenszeit begrenzt ist, haben 
sich einige dagegen aufgelehnt, 
manchmal auch mit völlig unhalt-
baren Gedankenkonstruktionen. 
Wir haben aber auch verlässliche 
Zeugnisse von anderen, die durch 
Einsicht und Selbstkontrolle den 
Tod mit Würde und Dankbarkeit 
hingenommen haben. 

Hans Laiminger 

Solange es den Blaualgen gut geht, 
können sie nicht sterben.

Brixentaler Sand- und Kieswerk GmbH • Jager 3 • 6364 Brixen i. Th. •T. +43 5334 83 94 • www.kieswerk-schermer.at

Auf uns 
und unseren

KIES
kann man
bauen!

Erdbau

Recycling

Sand- und Kieswerk

Transporte

Winterdienst

Abbrucharbeiten

Aushubdeponie

Kranarbeiten

Zum Nachdenken 
 Bühne frei für neues Leben
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Das Jugendblasorchester 
aus dem Brixental besteht 
mittlerweile aus 51 Mit-
gliedern. Alleine dieses 
Jahr ist die Anzahl um 
zwölf Jungmusikantin-
nen und Jungmusikanten 
gewachsen, obwohl ei-
nige durch den Einstieg 
in die Musikkapellen die 
BrixKids verlassen haben. 
Derzeit sind 21 Mitglie-
der aus Brixen, 20 Mit-
glieder aus Westendorf, 
fünf Mitglieder aus Hopf-
garten und fünf Mitglie-
der aus der Kelchsau Teil 
der BrixKids.  
 
Proben und Events 2024: 
 
Übernachtungsparty,  
Frühjahrskonzert,  
Antlassfest 
 
Gestartet hat das Jahr für 
die Jungmusikantinnen 
und Jungmusikanten mit 
der alljährlichen Über-
nachtungsparty im Pro-
belokal. Es fand dort 
nicht nur die erste Probe 
statt, sondern es wurden 
auch wieder Pizzen ge-
gessen, Karten gespielt 
und ein Heimkino vorbe-
reitet. Nach der Über-
nachtung in den Schlaf- 
säcken wurde die erste 
Probe mit einem ausgie-
bigen Frühstück abge-
schlossen.  
 
Hochmotiviert starteten 
die BrixKids dann in das 
Musikjahr 2024. Die Vor-
bereitungen für die Eröff-
nung des Frühjahrskon- 
zertes der Musikkapelle 
Brixen liefen auf Hoch-
touren. Nicht nur bei die-
sem Event präsentierte 
sich das Jugendblasor-
chester von der besten 
Seite, auch beim Antlass-
fest in Brixen lieferten die 
BrixKids wieder zu 100 
Prozent ab. 

Frühschoppen,  
Jugendnachmittag 
 
Im Juni durfte das Ju-
gendblasorchester beim 
Frühschoppen des Feuer-
wehrfestes in Westendorf 
für eine tolle Stimmung 
sorgen. Hiermit noch-
mals einen herzlichen 
Dank an die Feuerwehr 
Westendorf.  
Ein weiteres besonderes 
Event stellte der Jugend-
nachmittag beim Bezirks-
musikfest in Hopfgarten 
dar, welchen die Jungmu-
sikantinnen und Jungmu-
sikanten mit einem Kon- 
zert abschließen durften. 
Vielen Dank also auch an 
die Musikkapelle Hopf-
garten, dass auch wir Teil 
dieses tollen Events sein 
durften. 
 
Bergleuchten 
 
Beim Brixentaler Berg-
leuchten stand auch 
heuer der Spaß im Vor-
dergrund und sogar das 
Wetter meinte es dieses 
Mal gut. Gemeinsam ver-
brachten die BrixKids 
diesen Abend beim 
„Exenberg Bauern“ am 

Sonnberg in Brixen. Ein 
großes Dankeschön an 
die Familie Schipflinger 
für diesen gemütlichen 
Abend mit einer Grillerei. 
 
Platzkonzert,  
Cäcilienkonzert 
 
Das nächste Event stellte 
die Eröffnung des Platz-
konzertes der Musika-
pelle Westendorf dar und 
als Abschlussevent stand 
die Eröffnung des Cäci-
lienkonzertes der Musi-
kapelle Westendorf am 
Programm. Damit sich 
das Jugendblasorchester 
auch dort von der besten 
Seite zeigen konnte, 
wurde ein Probenvormit-
tag mit einer Jause einge-
legt. Als Stärkung erhiel- 
ten die Jungmusikantin-
nen und Jungmusikanten 
Fleischkäsesemmeln von 
der Metzgerei Knauer ge-
sponsert - vielen Dank 
für diese leckere Stär-
kung! 

DANKESCHÖN 
Im Gesamten möchten 
wir uns bei der Musikka-
pelle Brixen und der Mu-
sikapelle Westendorf für 
die tolle Zusammenarbeit 
und die tatkräftige Unter-
stützung bedanken! Doch 
der größte Dank gehört 
unseren BrixKids. Insge-
samt hielten sie ganze 29 
Proben und sechs Ausrü-
ckungen ab. Dies deutet 
nicht nur auf einen enor-
men Fleiß hin, sondern 
erfordert auch einen er-
staunlichen Zeitaufwand. 
Daher möchten wir den 
BrixKids von Herzen für 
ihre Leistung und ihren 
Einsatz im Musikjahr 
2024 gratulieren. Auch 
den Eltern gilt ein großer 
Dank – ohne euch wäre 
das alles nicht möglich! 
Wir freuen uns schon auf 
das Musikjahr 2025 mit 
euch. 
Das Organisationsteam 
der BrixKids  
(Katharina, Melanie,  Anna)

Jahresrückblick des Jugendblasorchesters BrixKids

Werbung in der Brixner Zeitung Unter Uns  
erreicht jeden Haushalt und wird nicht achtlos  

weggeworfen!
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Weihnachtsfeier 
Im Dezember fand un-
sere Weihnachtsfeier auf 
der Brixenbachalm statt. 
Dort angekommen, wur-
den wir mit köstlichen 
Kaspressknödeln auf Sa-
lat und Cordon bleu ge-
stärkt, sowie mit einem 
leckeren Dessert über-
rascht. In der Gaststube 
konnten wir gemütlich 
unsere Weihnachtsfeier 
ausklingen lassen und 
starteten später wieder 
mit den Rodeln ins Tal 
zurück.  
Wir möchten uns recht 
herzlich für die Bewir-
tung bedanken. 

Rodeln Bramberg 
Auch dieses Jahr war es 
wieder so weit, denn am 
5. Jänner ging es für uns 
zur längsten Rodelbahn 

nach Bramberg am Wild-
kogel. Kurz nach Mittag 
fuhr der Bus in Brixen los, 
sodass wir pünktlich den 
Nachmittag auf der Ro-

delbahn verbringen und 
den Abend beim Gast-
haus ,,Zwischenzeit‘‘ aus-
klingen lassen konnten. Da- 
nach ging’s wieder zurück. 

Die junge Truppe von der Volksbühne Brixen i. Th. zeigte uns 
eine bemerkenswerte „Weihnachts-Roas“. In ruhiger und doch 
auch lockerer Art wurden die Verkündigung, die Herbergsu-
che, die Geburt und der Besuch der Weisen aus dem Morgen-
land schauspielerisch und mit musikalischer Begleitung 
dargeboten. Ein großes Lob der jungen Theatergruppe, und 
Claudia Wagner herzliche Gratulation zum Verfassen des 
Drehbuches! 
 
Ebenso danken wir unseren altbewährten Anklöpflern herz-
lich für ihre Besuche in der Adventzeit, die Uklöpflermesse und 
das „Uklöpfigangl“. Gemeinsam mit zwei wunderbaren Blä-
sergruppen war der Gang zur Brixenbachalm ein Erlebnis, be-
schaulich und musikalisch hochwertig konnte man sich auf 
Weihnachten einstimmen. Das fleißige Brixenbachteam sorgte 
für perfekte Verpflegung. Danke euch allen! 
 
Nicht zu vergessen sind auch die jungen Anklöpflergruppen, 
alle verdienen sich ein großes Lob für ihre erfrischenden und 
musikalisch hervorragenden Auftritte. Wie schön ist es, dass 
diese Traditionen mit so viel Einsatz und Freude gepflegt wer-
den. Danke euch allen und seid´s so guat wieder naxts Jahr! 
 
Wir können stolz auf alle idealistischen Brixnerinnen und Brix-
ner sein, ihr leistet einen wesentlichen Beitrag zum kulturellen 
Leben in unserem Dorf bei! 

 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen 
möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir freuen uns, wenn weitere Bei-
träge von unserer Leserschaft kommen! 

Lobenswertes...   
Der Beitrag mit Herz

Hin und her überlegt

Rückblick  
Ich nehme an, dass ein Großteil der 
Menschen ein Handy ihr Eigen nennt 
und dies auch mit sich trägt, wohin sie 
auch immer unterwegs sind. 
Ich gehöre leider zu denen, die ihr 
Handy irgendwo liegen haben und es 
nur mitnehmen, wenn es unbedingt 
nötig ist. Ich muss jetzt einen Rück-
blick auf den 24. 12. 2024 vor der Mit-
ternachtsmette werfen. Zum Glück 
haben die jungen Leute ihr Handy 
immer dabei. Ein holländisches Paar 
wurde auf meine missliche Lage auf-
merksam. Sofort verständigten sie die 
Einheimischen, die auf dem Weg in die 
Kirche waren. Hätten sie damals alle 
hin und her überlegt und hätte keiner 
sein Handy dabeigehabt, wäre alles an-
ders ausgegangen. Und deshalb möchte 
ich mich bei allen, die mir beigestanden 
sind und die Rettungskette sofort in 
Gang gesetzt haben, auf diesem Wege 
bedanken. Ich verdanke euch mein 
Leben. Anna Sailer

Landjugend/ Jungbauernschaft Brixen i. Th. 



Warum unser Obst- und 
Gartenbauverein im  
Februar Winterschlaf hält? 
 
Der Februar ist die Zeit 
der Winterruhe – nicht 
nur für die Natur, son-
dern auch für den Obst- 
und Gartenbauverein. 
Während die Tage all-
mählich länger werden, 
liegt die Natur noch in 
einem wohlverdienten 
Schlaf. Die Bäume sam-
meln ihre Kräfte für das 
kommende Frühjahr, die 
Beete ruhen und auch wir 
als Verein nehmen uns 
eine kleine Auszeit. 
Doch keine Sorge: Im 
Hintergrund laufen die 
Planungen für das neue 
Gartenjahr bereits auf 
Hochtouren. Ab März, 
wenn die Natur wieder-
erwacht, starten wir mit 
frischen Aktivitäten. Bis 
dahin laden wir euch ein, 
die Ruhe zu genießen – 
oder vielleicht schon mit 
der ersten Aussaat auf 
der Fensterbank zu be-
ginnen! 

Die Aussaat auf der  
Fensterbank  
Auch wenn es draußen 
noch frostig ist, können 
wir drinnen schon die 
ersten Schritte für die 
neue Gartensaison ma-
chen. Einige Gemüsesor-
ten profitieren davon, 
wenn sie auf der Fenster-
bank vorgezogen wer-
den. Hier sind unsere 
Empfehlungen:  
Paprika und Chili: Diese 
wärmeliebenden Pflan-
zen benötigen eine lange 
Wachstumszeit und soll-
ten bereits im Februar 
ausgesät werden.  
Tomaten: Auch Tomaten 
können eventuell schon 
jetzt vorgezogen werden, 
damit sie bis zum Früh-
ling kräftige Jungpflan-
zen sind.  
Kopfsalat: Frühreife Sor-
ten können ebenfalls vor-
gezogen werden, um 
später im Gewächshaus 
oder Frühbeet ausge-
pflanzt zu werden.  
Auch Kaltkeimer können 
im Februar ausgesät wer-
den, typische Vertreter 
sind hier: 
Lupinen, Kornblumen, 
Mohn, Akelei oder auch 
der Lavendel. Hier sind 
niedrige Temperaturen 
nötig für eine erfolgreiche 
Keimung. 
Euer Obst- und Gartenbau-
verein
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DEINE APP-VORTEILE
• alle Betriebe auf einen Blick

• tolle Prämien und Gewinnspiele
    aus dem Brixental sichern

• mit jedem Einkauf wertvolle
    Treuepunkte sammeln

QR-Code 
scannen und
App-Vorteile 
nutzen



Wintersport im Ein-
klang mit der Natur  
Unsere heimischen Win-
terwälder bieten nicht nur 
eine einzigartige Kulisse 
für sportliche Aktivitäten, 
wie das Skitouren- oder 
Schneeschuhgehen, son-
dern sind auch Lebens-
raum für zahlreiche Wild-
tiere. Gerade in der kalten 
Jahreszeit benötigen sie 
Rückzugsorte, an denen 
sie nicht aufgeschreckt 
werden. Der Alpenverein 
hat unter tinyurl.com/res-
pektAmBerg Infos und 
Fair-Play-Regeln für ein 
harmonisches Miteinan-
der von Mensch und Na-
tur zusammengetragen. 
 
AV Kinder- und Familien-
gruppe 
 
Das Alpenvereinsjahr 
2024 beendeten wir so, 

wie wir es gestartet ha-
ben: auf dem Eis. Nur ei-
nen Tag vor Weihnachten 
fuhren wir mit dem Zug 
nach Kitzbühel. Dort 
zeigten die 39 Kinder und 
Jugendlichen, welche 
Kunststücke sie auf das 
Eis zaubern können. Bei 
einigen Staffelspielen 
ging es dann schon recht 
rasant zu. Danach spa-
zierten wir durch den 
Weihnachtsmarkt und 
stärkten uns mit Punsch, 
Zuckerwatte oder Waf-
feln und genossen die 
festliche Adventstim-
mung, bevor wir uns wie-
der auf den Heimweg 
machten. Wir freuen uns 
auf viele weitere Aben-
teuer im Jahr 2025.  
 
Semesterferien - Ferien-
spaß 
Für die Semesterferien 
haben wir uns schon et-

was Tolles für euch über-
legt.  
Genauere Infos folgen 
wie gewohnt über unsere 
WhatsApp Gruppe. 
Kathrin Prem,  
Tel. 0676 925 59 16 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 8. Februar 
Skitour Gamskopf,  
Alpbachtal 
Von Inneralpbach aus 
gibt es sehr viele Skitou-
renmöglichkeiten. Wir 
machen eine Tour über 
schönes Skigelände auf 
den Gamskopf, der Auf-
stieg geht über ca. 1100 
Hm, skitechnisch mittel-
schwierig. 
Josef Eder,  
Tel. 0664 50 34 165 
 
Samstag, 22. Februar 
Skitour Bergerkogel,  
Virgental 
Skitour mit schönen Ski-

hängen hoch über dem 
Virgental, Startpunkt ist 
Virgen, Aufstieg ca. 1400 
Hm, ca. 3 Std. Gehzeit. 
Komplette Skitourenaus-
rüstung (Pieps, Schaufel, 
Sonde) bitte mitnehmen. 
Bei ungünstigen Schnee- 
oder Lawinenverhältnis-
sen wird eine Tour in ein 
anderes Gebiet unter-
nommen. Nähere Aus-
künfte und Anmeldung 
bei den Tourenbegleitern 
Sepp und Gertraud Straif, 
Tel. 0680 20 71 771 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 12. Februar 
Skitour Kitzbüheler  
Alpen 
Das Ziel dieser Skitour in 
den heimischen Kitzbü-
heler Alpen wird je nach 
Schneelage ausgewählt. 
Details bei der Anmel-
dung bei Anni Welebil, 
Tel. 0664 16 21 580 
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Foto oben: 
An einem tiefwinterlichen, 
sehr kalten Nachmittag und 
Abend haben wir 16 AV-ler 
in der Kelchsau / Langer 
Grund eine „3-Almen 
Schneeschuh-Tour“ ge-
macht. Alle waren begeis-
tert von der schönen Win-
terlandschaft und der 
unberührten Natur. Nach 
der Rückkehr ins Tal im 
Vollmondlicht ließen wir 
die Tour bei einer Einkehr 
in der Brennhütte gemüt-
lich ausklingen.
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Inge Holaus hatte wieder einmal eine hervorragende Skitour auf Lager – 11 tourenbegeisterte AVler führte sie vom 
Wildpark Aurach ausgehend auf das Gaisbergl. Die Verschiebung um einen Tag war sehr vorausschauend und so konnten 
alle den wunderbaren Rundumblick bei herrlichem Wetter genießen. Über unverspurte traumhafte Hänge wurden tolle 
Wedelspuren in den Schnee gezaubert, was bei diesen Schneeverhältnissen umso mehr genossen wurde! 
 
Detaillierte Informationen zu geplanten Touren, Ausrüstungsempfehlung, Berichte mit Fotos von vergangenen 
Unternehmungen gibt es auf alpenverein.at/brixen-im-thale. Whatsapp Newsletter: +43 664 995 526 44.

Im Jahre 1525 rebellierten die Bauern in Süddeutschland, 
ganz besonders aber in Tirol und Salzburg. Für ihren 
Aufstand gegen die Obrigkeit, also die Adeligen, gab es 
mehrere Gründe. Mit den Abgaben an die Grundherren 
und die Kirche finanzierten sie deren Einkommen. Sie 
hatten aber nur wenig politische Rechte. Einen großen 
Teil der Ernte mussten sie abliefern und sie hatten zu-
sätzlich noch viele Dienste („Robot“) zu leisten. Beim 
Tod eines Bauern musste das beste Rind dem Grund-
herrn gegeben werden („Todfallrind“ genannt.) Das war 
eine arge Belastung und für viele existenzgefährdend. 
Die Bauern lebten in Leibeigenschaft, sie waren also Un-
tertanen ihres Grundherrn und mussten ihm gehorchen. 
Heiraten durften sie nur mit dessen Erlaubnis. Auf ihre 
Forderung nach besseren Lebensbedingungen gingen 
die Adeligen nicht ein. 
An den Aufständen waren aber nicht nur Bauern, son-
dern auch Bergknappen und Bürger beteiligt. 
 
Diese Revolten verliefen in ähnlicher Weise. Ausgehend 
von einem besonders krassen Einzelfall der Unterdrü-
ckung breitete sich Unmut unter den Bauern aus, es 
kam zu Zusammenrottungen und zur Plünderung und 
Brandschatzung von Burgen und Klöstern. (Die Burgen 
im Brixental, nämlich Itter und Engelsberg in Hopfgar-
ten waren erst im Jahre 1526 davon betroffen). Die Ade-
ligen konnten Truppen anwerben und damit die primi-
tiv ausgerüsteten Bauern besiegen. Es folgten strenge 
Bestrafungen unter Anwendung unvorstellbarer Grau-
samkeiten. Die „Rädelsführer“ wurden bestialisch hin-
gerichtet, z. B. auf einen glühenden Thron gesetzt mit 

einer glühenden Krone auf dem Haupt. Die Gefolgsleute 
wurden schwer verstümmelt, Zungen, Nasen, Ohren 
und Arme wurden abgeschnitten, wobei viele den Ver-
letzungen erlagen. 
 
Der Salzburger Bauernkrieg 
Die Bewohner des Brixentales gehörten bis zum Jahre 
1816 zum Fürsterzbistum Salzburg, dessen Landesherr 
der Bischof war. Kardinal-Erzbischof Matthäus Lang 
ließ einen Priester als Ketzer verurteilen. Dieser wurde 
auf dem Weg nach Mittersill, wo er eingesperrt werden 
sollte, von Bauern befreit, woraufhin zwei von ihnen 
ohne Gerichtsverfahren enthauptet wurden. Die Empö-
rung darüber führte zum Aufstand. Hauptanliegen war 
die Absetzung des Erzbischofs, den sie als Tyrannen be-
zeichneten. Bergknappen und Bauern belagerten die 
Festung Hohensalzburg, auf die der Erzbischof geflüch-
tet war, und die als uneinnehmbar galt. Nach dem Waf-
fenstillstand und Friedensverhandlungen konnte der 
Bischof doch im Amt bleiben.   
Höhepunkt der Bauernaufstände war der „Große deut-
sche Bauernkrieg“, der im Gebiet des heutigen Öster-
reich besonders Salzburg, Tirol und die Obersteiermark 
erfasste. Nach Schätzung forderte der Bauernkrieg von 
1524 – 1526 in Süddeutschland ca. 70 000 Todesopfer. 
Die soziale Situation der Bauern blieb nach der Nieder-
lage bis zur Bauernbefreiung im Jahre 1848 bestehen. In 
Tirol erreichte der Bauernaufstand 1526 seinen Höhe-
punkt unter seinem Anführer Michael Gaismair. Darü-
ber berichten wir in einer anderen Ausgabe unserer Zei-
tung.         (Quellen: Karl Vocelka: Geschichte Österreichs, Wikipedia)

Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in  
vergangenen Zeiten hinweisen. 

Die Bauernkriege vor 500 Jahren
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Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, pfarre.brixen@eds.at 
www.pfarre-brixen.at 
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: Tel.: 0676 87 46 67 63  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: um 17.30 Uhr (entfällt, wenn am Sonntag 
Hl. Messe ist) 
Sonntags: 10.00 Uhr (Hl. Messe oder Wortgottesfeier) 
Donnerstags: 19.00 Uhr oder 13.30 Uhr Seniorenmesse 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
 

Das Pfarrbüro ist vom 11.2. bis 14.2.2025  
nicht besetzt.  

 
Pfarrtermine: 
 
Sonntag, 2. Februar: Darstellung des Herrn – Maria 
Lichtmess 
10 Uhr: Festgottesdienst mit Kerzenweihe und  
Blasiussegen, Gestaltung: Kirchenchor  
19 Uhr: Wortgottesfeier mit Kerzenweihe, Lichterpro-
zession und Blasiussegen, Gestaltung: Volksschulkinder 
 
Donnerstag, 6. Februar 
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für die Senioren  
14.00 Uhr: Seniorennachmittag im Pfarrsaal, alle Se-
nioren sind herzlich willkommen und eingeladen auf 
Kaffee & Kuchen und auf an Ratscher oder zum 
Kaschtln danach. Für eine Taxiorganisation bitte bei 
Erika Tel. 0664 43 33 253 anrufen. 
 
Samstag, 8. Februar 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 9. Februar 
10 Uhr: Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 16. Februar:  
10 Uhr: Hl. Messe  
 
Samstag, 22. Februar 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 23. Februar 
10 Uhr: Wortgottesfeier 

Weitere schon bekannte Termine für 2025  
05. März:      Aschermittwoch, 19 Uhr, Bußfeier 
16. März:      2. Fastensonntag, 11 Uhr,  
                      Berg-Tabor-Messe  
                      in der Salvenkirche für Schifahrer  
13. April:       Palmsonntag mit Palmweihe um 10 Uhr  
                      am Dorfplatz 
20. April:       Ostersonntag, 5.00 Uhr, Osternacht,  
                      10 Uhr, Heilige Messe 
26. April:       Galiläagang, 8.00 Uhr am Erlensee,  
                      anschließend Hl. Messe 
27. April:       10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der  
                      Erstkommunionkinder 
02. Mai:         19 Uhr Florianibittgang und Floriani- 
                      kirchgang 
17./18. Mai:   Bischöfliche Visitationstage von Hr. Weih- 
                      bischof Hansjörg Hofer mit Kinder- 
                      segnung, Visitationsgottesdienst,  
                      Firmung am 18. Mai um 9 Uhr 
29. Mai:         Christi Himmelfahrt mit Erstkommunion  
                      um 9 Uhr 
08. Juni:         Pfingstsonntag 
19. Juni:         8.30 Uhr, Fronleichnam, Gottesdienst 
                      und Prozession / 13 Uhr Antlassritt 
29. Juni:         8.30 Uhr, Herz-Jesu-Sonntag,  
                      Gottesdienst und Prozession 
02. Juli:          Mariä Heimsuchung, 10.30 Uhr, 
                      Harlassangermesse 
27. Juli:          Sonntag, 11 Uhr Hl. Messe Hohe Salve  
                      (Hl. Anna, Hl. Joachim u. Hl. Marta) 
15. August:   Mariä Aufnahme in den Himmel,  
                      Patrozinium Pfarrkirche Brixen i. Th. 
13. Sept.:       Samstag, 10 Uhr Dankmesse in der 
                      Harlassangerkirche 
23. Nov.:       Christkönigfest 
30. Nov.:       1. Adventsonntag 
 

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen mit Demenz  
sowie Angehörige und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
    Begleiten  I  Beraten  I  Bilden

Auf der Pfarrseite im Internet sind zu finden: aktuelle 
Informationen und Bilder, der aktuelle Pfarrbrief, Ver-
anstaltungen der Erwachsenenbildung und des Frau-
entreffs etc., Fotos von kirchlichen Festen und 
Veranstaltungen…  

http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre

Redaktionsschluss: Montag, 17. Februar 2025 
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Seitdem die Katholische 
Jungschar 1954 dem 
Sternsingen neues Leben 
eingehaucht hat, haben 
Kinder und Jugendliche 
unglaubliche 540 Millio-
nen € an Spenden gesam-
melt. Jahr für Jahr werden 
rund 500 Hilfsprojekte 
durch diese großartige 
Aktion unterstützt. Im 
Jahr 2025 liegt der beson-
dere Fokus auf dem 
Schutz von Kindern und 
der Ausbildung von Ju-
gendlichen in Nepal. Die-
se tolle Unterstützung ist 
ein eindrucksvolles Bei-
spiel dafür, wie die Spen-
den das Leben von Men- 
schen positiv verändern. 
Das Sternsingen ist eine 
glanzvolle Erfolgsge-
schichte voller Hoffnung 
und Mitgefühl. So wird 
jeder Schritt auf ihrem 
Weg zu einem Lichtblick 
der Nächstenliebe und 
Verbundenheit. Und auf 
diesen Weg haben sich in 
Brixen heuer 49 Kinder 
und Jugendliche ge-
macht, die in intensiven 
Proben ihr Programm 
einstudierten und mit Be-
gleitpersonen und vielen 
weiteren Helfern von 
Haus zu Haus zogen.  
Mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz konnte die Stern-
singerschar die beachtli-
che Summe von Euro 
13.373,88 (Stand: 13.1.25) 
für Kinder und ihre Fami-
lien in Nepal sammeln. 
Dafür möchten wir uns 

herzlichst bedanken. 
Ein ganz großes Danke-
schön gilt allen unseren 
fleißigen Sternsingern, 
Begleitpersonen, Fahrern, 
Sponsoren und allen, die 
uns hinter den Kulissen 
so tatkräftig unterstützt 
haben und dazu beigetra-
gen haben, dass die dies-
jährige Sternsingeraktion 
so gelungen ist.  
An dieser Stelle bedanken 
wir uns dieses Jahr ganz 
besonders bei der Jung-
bauernschaft / Landju-
gend Brixen, die die 
Initiative zeigte und uns 
bei den Gasthausgruppen 
tatkräftig unterstützt hat. 
Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ an alle, die unseren 
Sternsingergruppen die 
Türen geöffnet, sie ver-
köstigt und fleißig ge-
spendet haben. Mit all 
den Spenden wurde ein 
großartiger Beitrag zu 
einer gerechten Welt ge-
leistet. Diese wichtige Un-
terstützung kann gerne 
auch jetzt noch über      
das Spendenkonto der      
Dreikönigsaktion (IBAN: 
AT23 6000 00009300 0330) 
oder online auf  
www.sternsingen.at/ 
spenden erfolgen.  
 
Den Dreikönigstag, als 
Höhepunkt der Sternsin-
geraktion, durften wir 
wieder gemeinsam mit 
Pfarrer Roland Frühauf 
bei der Sternsingermesse 
begehen. 

Wie gewohnt bildete un-
ser traditioneller Sternsin-
gernachmittag am 11. 
Jänner den Abschluss der 
Sternsingertage. Wir ha-
ben uns sehr gefreut, dass 
in diesem Jahr sowohl die 
Kinder als auch die Be-
gleitpersonen so zahlreich 
erschienen sind. Nach 
zahlreichen Schmankerln 
hatten wir für die anste-
henden Spiele genügend 
Energie getankt und durf-
ten uns abschließend mit 
dem diesjährigen „Danke- 
Geschenk“ – einem Kom-
pass – bei allen Kindern 
bedanken. Natürlich hof-
fen wir, dass sie der Kom-
pass auch im kommen- 
den Jahr wieder zu uns 
führt.   
An dieser Stelle gehört 
besonderer Dank There-
sia Bosetti, die uns nach 

vier Jahren als Sternsinge-
rin, heuer als Begleitper-
son unterstützte und für 5 
Jahre Sternsingen geehrt 
wurde.  
DANKE für euer aller 
Mitwirken – wir können 
es gar nicht oft genug 
zum Ausdruck bringen, 
wie sehr uns diese große 
Hilfsbereitschaft freut 
und auch beeindruckt 
hat. Und solltest DU nun 
Lust bekommen haben, 
dich an der Organisation 
der nächsten Sternsinger-
aktion zu beteiligen, dann 
freuen wir uns über dei-
nen Anruf bei Elke unter 
der Tel. 0664 120 95 65 
oder bei Katrin unter der 
Tel. 0664 951 11 50. 
Herzlichst - euer Organisa-
tionsteam, 
Katrin Schwaiger, Elke Ros-
ner, Anna Lechner  

Königliche Schritte auf dem Pfad der Nächstenliebe 
Sternsingen 2025

Die Sternsingerschar nach der Sternsingermesse
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Unsere Kirche erstrahlt immer im schönsten Blumenschmuck. Ein Lob 
und ein großes Vergelts Gott an Burgi, die das mit Liebe und in vielen 
aufwändigen Stunden tut. 
Ein großes Dankeschön auch an alle HelferInnen und SpenderInnen der 
Blumen und Sträucher. 
Frau Traudi Osl (geb. Laiminger) hat vor längerer Zeit die zahlreichen 
wunderschönen Strohsterne gebastelt und der Kirche geschenkt, dafür 
danken wir nochmals herzlich! 

Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

(Wieda aufdenkt von Sepp Jesacher. Sollte jemand 
Sprüche oder seltene Mundartausdrücke wissen, bitte 
melden bei Helene Bachler unter der Telefonnummer 
0664 783 19 21.)

Jetzt hüpft der ungeschickte Mann 
über den Zaun und reißt sich den 

Schritt bei der Hose auf!

Iatz hupft der Hiaschgori  
iwan Zau und reißt si die Grått bei 

der Hos auf! 

Ein herzliches Vergelts Gott 
 
für die liebevolle Anteilnahme, die Teilnahme am Seelenrosenkranz und 
die Teilnahme am Trauergottesdienst für meinen lieben Mann, Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder 
 

Herrn  
Josef Krimbacher 
hinterg. Eggerbauer zu Feuring 
*22.9.1931 † 12.12.2024 

 
Besonders danken wir:  

- Hausärztin Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
- Dr. Peter Fuchs und Dr. Sabine Partl für die schnelle Erstversorgung, 
- der Rettung und dem Team im Krankenhaus St. Johann, 
- Herrn Pfarrer Mag. Roland Frühauf für die feierliche Gestaltung der Hl. Messe, 
- der Vorbeterin Moidi, den Ministrantinnen, dem Mesner und den Sammlern, 
- den Partenausträgern und den Sargbegleitern, 
- der Bestattung Kitzbühel, 
- für alle Blumen-, Kerzen-, Mess- und Kirchenspenden, 
- für das Entzünden der Kerzen und die Eintragungen im Internet. 

Die Trauerfamilie 



Kindergarten-Einschreibung  
Die Einschreibung findet am Mittwoch, den 5.3.2025 um 19.00 Uhr im  
Kindergarten statt. 
 
Kinder, die bis 1. September 2022 geboren sind, können in den Kindergarten  
eingeschrieben werden (dies gilt für das Kindergartenjahr 2025/2026). 

Es ist dies zugleich der Info-Abend für alle Eltern der neuen Kinder, welche im Herbst beginnen.  
Mitzubringen: Vormundschaftsnachweis (für jene Kinder, die unter Vormundschaft stehen) 
Nachmeldungen können wir leider nicht berücksichtigen! 
Weiters möchten wir auf die gesetzlichen Bestimmungen für ein verpflichtendes Kindergartenjahr  
(20 Wochenstunden) für alle 5-jährigen Kinder hinweisen.
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Besuch der Kaslach-Pass  
Am 5. Dezember besuchte wieder die Kaslach-Pass 
den Kindergarten. Alle Kinder, die wollten, hatten 
die Möglichkeit, Masken und Felle anzugreifen 
oder auch anzuprobieren. Es wurde den Kindern 
veranschaulicht, dass unter jedem Krampus ein 
Mensch steckt, der sich nur verkleidet hat. Vielen 
Dank an die Kaslach-Pass für euren Besuch. 
 
Der Nikolaus kam in den Kindergarten  
Am 6. Dezember besuchte uns der Nikolaus. Ei-
gentlich wollten ihm die Kinder etwas im Garten 
vorsingen, da es aber so stürmte, kam er zu uns in 
den Turnsaal. Der Nikolaus hatte für alle Kinder-
gartenkinder Rutschteller dabei. Danke, lieber Ni-
kolaus, für deinen Besuch. 

Weihnachten bei uns Waldwichteln  
Am Freitag vor den Weihnachtsferien besuchte das 
Christkind auch den Kindergarten. Vor dem leuchten-
den Christbaum wurde gemeinsam gesungen. Zwei 
große Geschenke für alle legte das Christkind unter 
den Christbaum. 
Was für ein aufregender Dezember mit vielen Besu-
chen und magischen Momenten!

Die Brixner Zeitung Unter Uns - ideales Medium für Gemeinde,  
Tourismusverband, Pfarre, Schule, Firmen, Vereine, Privatpersonen, usw.  
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Die Volksschule berichtet
Besuch der  
MS Westendorf 
 
Die Kinder der 4a und 4b 
der VS Brixen im Thale 
durften „Mittelschulluft“ 
schnuppern. Sie bekamen 
die Möglichkeit, bei ins-
gesamt 3 Stationen den 
Schulbetrieb in der Mit-
telschule Westendorf ken-
nenzulernen. Alle waren 
begeistert und dem Herrn 
Direktor wurde ein „Dan-
keschreiben“ überreicht. 

Am Mittwoch vor den 
Weihnachtsferien durften 
die Kinder der 3b Kekse 

backen. Dazu wurden wir 
tatkräftig von drei Omas 
unterstützt. In Kleingrup-
pen wurde ausgerollt, 
ausgestochen, gebacken 
und verziert. Zum Schluss 
wurden die Köstlichkei-
ten natürlich probiert und 
die Kinder konnten auch 
einige Kekse mit nach 
Hause nehmen. 
Wir möchten uns noch 
einmal für den tollen Vor-
mittag und die Hilfe von 
den Omas bedanken.  

Die Kinder der dritten 
Klasse hatten die Mög-
lichkeit, als Generalprobe 

das Krippenspiel das 
erste Mal vor Publikum 
im Altenwohnheim auf-
zuführen. Die Zuschauer 
waren begeistert und die 
Kinder erleichtert, dass 
alles so gut geklappt hat.  

Eisstockschießen der 
4b Klasse 
 
Ein Danke geht an Fami-
lie Strasser und Peter Ca-
ramelle für die Turnstun-
den bei den Eisschützen. 

Es ist immer wieder 
schön, wenn es den Kin-
dern von Vereinen er-
möglicht wird, Sportarten 
gemeinsam mit der 
Klasse ausprobieren zu 
können. Solche Stunden 
bereichern unseren Un-
terricht sehr.   
 
Unsere Homepage: 
www.vs-brixen.tsn.at 

Die 3b beim  
Keksebacken

Krippenspielaufführung 
im Altenwohnheim



Skiwoche der ersten  
Klassen  
Die ersten Klassen hatten 
vom 13. bis 17. Jänner die 
Gelegenheit, den Winter 
von seiner schönsten 
Seite zu erleben - beim 
Skikurs! 
Bei traumhaftem Wetter, 
bestens präparierten Pis-
ten und jeder Menge gu-
ter Laune stand der Spaß 
am Lernen und Bewegen 
im Schnee im Mittel-
punkt. Ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, alle 
konnten ihre Fähigkeiten 
verbessern und neue He-
rausforderungen meis-
tern. 
Neben dem sportlichen 

Programm bot der Ski-
kurs auch viele Möglich-
keiten für Teamwork, 
neue Freundschaften und 
gemeinsame Erlebnisse. 
Ein herzliches Danke-
schön gilt dem freundli-

chen Personal der Berg-
bahnen, den Angestellten 

in den Gasthäusern so-
wie der Bergrettung! 

Unter  uns Seite 20Februar 2025

Mittelschule Westendorf

Mittelschule Westendorf 
Sennereiweg 4, 6363 Westendorf 
Tel. +43 5334 6361  
direktion@ms-westendorf.tsn.at
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Der Sprengel dankt  
Der Sprengel dankt allen 
Personen, die unseren 
Verein durch ihre Mitar-
beit oder durch finan-
zielle Zuwendungen un-
terstützen. Mit Hilfe dieser 
Unterstützungen können 
die ganz kleinen bzw. die 
älteren oder hilfsbedürf-
tigen Bewohner unserer 
beiden Gemeinden so gut 
begleitet werden. 
 
Essen-auf-Rädern-Fahrer 
mit neuem Auto unter-
wegs  
Aufgrund der stetig stei-
genden Nachfrage an den 
Essen, die in den Alters-
heim-Küchen frisch zube-
reiteten und an hilfsbe-
dürftige Menschen aus- 

geliefert werden, hat der 
Vorstand nach gewissen-
hafter Überlegung ent-
schieden, in Westendorf 
das Fahrzeug für die Aus-

lieferung gegen ein grö-
ßeres Auto auszutau-
schen. Mit dem neuen 
Allrad VW Caddy, der 
mit einem passenden 

Spezial-Innenausbau für 
unsere Essensboxen aus-
gestattet wurde, können 
bis zu 30 Menüs sicher 
und praktisch verstaut 

Planung AusführungKonzeption

Das Team der Westendorfer Essen-auf-Rädern-
Fahrer freut sich über den neuen VW Caddy mit 
extra angepasstem Innenausbau.
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Aus der Krabbelstube

werden. Zusätzlich bleibt 
noch ausreichend Platz, 
um einen Roll- oder Toi-
lettenstuhl gut transpor-
tieren zu können, was für 
den Einsatz im Pflegebe-
reich vorteilhaft und wich-
tig ist. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an Max Zass, 
der das Material für die 
Endoptimierung des In-
nenausbaus spendiert hat. 
Der Suzuki Ignis, der bis 
Dezember in Westendorf 

genutzt wurde, steht seit 
Jänner den Essen-auf-Rä-
dern-Fahrern in Brixen 
zur Verfügung. Wir hof-
fen, dass somit eine Mit-
arbeit im Brixner Team 
noch attraktiver wird und 
dass sich weiterhin genug 
Freiwillige für diese gute 
Sache finden. Allen ehren-
amtlichen und hauptbe-
ruflichen Mitarbeitern 
eine gute und unfallfreie 
Fahrt! 

Anmeldefrist für Kinder-
krippen 
 
Liebe Familien! 
Bitte beachtet die Anmel-
defrist bis Ende Februar 
für die Einschreibung in 
die Kinderkrippen Simba, 
Simba 2, Dorfzwerge und 
Dorfknirpse: 
Für die Anmeldung in 
den Westendorfer Kin-
derkrippen kommt ihr 
bitte am Montag oder 

Donnerstag-Nachmittag 
direkt in der Kinder-
krippe Simba, Dorfstraße 
124a vorbei. 
 
Falls ihr einen Platz in der 
Brixner Kinderkrippe 
Dorfzwerge reservieren 
wollt, bitten wir euch um 
telefonische Terminver-
einbarung unter Tel. 0664 
88 50 17 73. 
Die Betreuerinnen freuen 
sich auf euch! 

„Nichts berührt das Kind so tief wie das, was es 
selbst entdeckt.“  (Emmi Pikler) 
 
Die Dorfknirpse und die Dorfzwerge entdecken die 
Welt durch Experimentieren, Basteln, das Betrachten 
von Bilderbüchern und spielerisches Erkunden ihrer 
Umgebung – mit Neugier, Spaß und ganz ohne Druck. 
Ohne lange nachzudenken probieren die Kinder ein-
fach etwas aus, erforschen Materialien, stellen Fragen 
und setzen ihre Ideen direkt in die Tat um. Sie beob-
achten, fühlen, hören, schmecken und erleben die Welt 
mit allen Sinnen, wodurch sie ihre Umgebung ganz-
heitlich begreifen. Dabei lernen sie miteinander und 
voneinander, was ihre Entwicklung in einer kreativen 
und entspannten Atmosphäre fördert.



Liebe Seniorinnen  
und Senioren! 
 
Rückblick:  
Weihnachtsfeier  
am 15. Dezember 2024  
Bei unserer Weihnachts-
feier im Gasthaus Auner-
hof durften wir als 
Ehrengäste den Bezirks-
obmann, Herrn Hans 
Brandstätter, Herrn Pfar-
rer Roland Frühauf und 
Andreas Holzner be-
grüßen. 
Viel Anklang fanden die 
aus dem Leben gegriffe-
nen Geschichten und 
Gedichterln von Loisi 

Widauer und die musi-
kalischen Beiträge von 
Matthias Stöckl und den 
Brixner Anklöpflern. 
Nicht zuletzt durch das 
liebevoll gestaltete Ambi-
ente verbrachten wir 
einen gemütlichen und 
stimmungsvollen Nach-
mittag. 
 
Aktueller Termin:  
19. Februar 2025:  
Mittwochsfestl  
Wir übernehmen die Be-
wirtung beim Winter-
Mittwochsfestl und freu-
en uns auf euer Kommen! 
Beginn: 16.00 Uhr 

Vorschau:  
14. bis 21. Mai 2025:  
Mallorca  
Bezirksflugreise   
Die Bezirksflugreise 2025 
geht dieses Mal nach Mal-
lorca/Spanien. Das 4-
Sterne Hotel Alua Gran 
Camp de Mar liegt an der 
Westküste der Insel und 
bietet ein breites All-in-
clusive Angebot. 
Die Kosten für den ein-
wöchigen Aufenthalt im 
Doppelzimmer, Flug und 
Stornoversicherung be-
laufen sich auf € 1.399,00. 
Einzelzimmerzuschlag     
€ 266,00/Person. 
Wir bitten um Anmel-
dung und gleichzeitige 
Anzahlung von € 200,00 
auf unser unten ange-
führtes Konto bis spätes-

tens 4.2.2025. Der Restbe-
trag müsste bis 30. März 
auf unserem Konto sein. 
Bis Ende März kann ohne 
Begründung storniert 
werden, danach nur mit 
ärztlichem Attest. 
Es wird sicher eine gesel-
lige Woche mit vielen 
neuen Eindrücken und 
Erlebnissen! 
Eure Monika mit Team 
 
Bankdaten: 
Seniorenbund Brixen im 
Thale, IBAN: AT28 3621 
5000 0005 1060 
 
Bei Fragen stehe ich  
jederzeit zur Verfügung! 
Eure Monika mit Team 
Tel. 0699 12 55 51 93  
(auch WhatsApp) 
monika-strasser 
@hotmail.com

Seite 23 Unter  uns Februar 2025

Danke dem „Christkindl für Tourengeher“, das am Läng-
moos auch heuer wieder einen Christbaum geschmückt 
hat!
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59. Jahreshauptversammlung der Schützengilde Brixen i. Th. 
 
Bei der vor Kurzem im Schützenheim abgehaltenen 59. Jahreshauptversammlung begrüßte Oberschützenmeister 
Georg Schroll wieder zahlreiche Mitglieder sowie die Ehrengäste, Pfarrer Roland Frühauf, Bezirksschützen-
meister Heinz Stecher und den Hauptmann der Kompanie Hannes Haaser.  
Die Gilde zeigte sich auch im Schützenjahr 2023/2024 wieder sportlich engagiert und erfolgreich. Es wurde an 
Freischießen, den Bezirksrundenwettkämpfen und den Bezirksmeisterschaften LG/LP/KK teilgenommen. 
 
Bei den Bezirksrundenwettkämpfen wurden folgende Ergebnisse erzielt:  
LG- Klasse B:                                          1. Rang Brixen I: 
                                                                 (Anna Schipflinger, Lisa Koidl, Günter Grahammer,  
                                                                 Georg Schroll, Helmut Kreidl)  
LG - stehend aufgelegt:                         3. Rang: 
                                                                 (Anni Schroll, Alois Beihammer, Franz Leitner)  
LG - sitzend aufgelegt:                         2. Rang Brixen I:  
                                                                 (Leo Laiminger, Alois Beihammer, Gudrun Tecklenburg)  
                                                                 3. Rang Brixen II:  
                                                                 (Anni Schroll, Leni Leitner, Christine Lorenz)  
Luftpistole stehend aufgelegt:             1. Rang: Franz Leitner 
                                                                 2. Rang: Georg Schroll 
 
Sehr erfolgreich waren die Teilnehmer bei den Bezirksmeisterschaften:  
Bezirksmeisterschaft LG Gewehr 
Stehend aufgelegt Da. Senioren II:     2. Rang: Anni Schroll 
Stehend aufgelegt Hr.Senioren II:       1. Rang: Alois Beihammer 
                                                                 3. Rang: Franz Leitner 
Mannschaft:                                            3. Rang: Alois Beihammer, Franz Leitner, Anni Schroll 
Sitzend aufgelegt Allg.:                         1. Rang: Alois Beihammer 
                                                                 2. Rang: Anni Schroll  
Senioren III:                                            1. Rang: Gudrun Tecklenburg 
Mannschaft:                                           1. Rang: Anni Schroll, Alois Beihammer, Gudrun Tecklenburg  
Bezirksmeisterschaft Pistole 
Stehend aufgelegt:                                 1. Rang: Franz Leitner  
Bezirksmeisterschaft KK Gewehr 
Sitzend aufgelegt Herren:                     1. Rang: Alois Beihammer 
                                                                 2. Rang: Georg Schroll 
                                                                 4. Rang: Franz Leitner 
Sitzend aufgelegt Sen. III:                     1. Rang: Gudrun Tecklenburg 
Mannschaft:                                           1. Rang: (Alois Beihammer, Georg Schroll, Gudrun Tecklenburg) 
Stehend frei:                                            3. Rang: Lisa Koidl  
Bezirksrundenwettkämpfe KK Gewehr 
                                                                 1. Rang - Brixen I:  
                                                                 (Alois Beihammer, Anni Schroll, Gudrun Tecklenburg) 
                                                                 2. Rang - Brixen II:  
                                                                 (Christine Lorenz, Georg Schroll, Franz Leitner 
 
Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden nachfolgende Mitglieder ausgezeichnet:  
für 25 Jahre: Günter Grahammer und Anni Schroll 
für 40 Jahre: Stefan Bründlinger und Fritz Knauer 
für 50 Jahre: Jakob Krimbacher und Friedrich Wurzenrainer 
 
Die Schützengilde Brixen bedankt sich bei den anwesenden Ehrengästen für ihre lobenden Worte und hofft 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.  
 

Die Gilde freut sich über neue Sportschützen jeden Alters – ob Kinder oder Erwachsene!  
Kommt gerne zu einem unverbindlichen Training.  

Anmeldung und Infos bei OSM Georg Schroll unter Tel. 0664 546 00 70
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Skiclub Brixen im Thale 

Wettbewerbe  
Im Dezember und Januar haben die Kinder und Schü-
ler der Renngruppen an verschiedenen Wettkämpfen 
teilgenommen und beeindruckende Ergebnisse erzielt. 
Mit viel Engagement und Durchhaltevermögen haben 
sie ihre Fähigkeiten unter Beweis gestellt und dabei 
zahlreiche persönliche Bestleistungen erreicht. Nach-
folgend sind die wichtigsten Ergebnisse nach Plätzen 
zusammengefasst:  
 
Bambini (Jahrgänge 2019 und 2018)  
Romed Baumann Kids Race Bambini 
1. Theresa Baumgartner, 1. Valerian Huber  
Int. Eva-Maria Brem Kids Night Race 
5. Theresa Baumgartner, 2. Valerian Huber 
 
Kinder (Jahrgänge 2017, 2016, 2015, 2014, 2013)  
Romed Baumann Kid’s Race 
1. Rosa Hirzinger, 3. Andergassen Marlene, 1. Jakob 
Schmid, 1. Hagenaars Samy, 3. Johan Eckstein, 3. Xaver 
Weißbacher 
Weitere Platzierungen und besondere Leistungen:  
6. Ehrensberger Sophia, 9. Ehrensberger Anna, 12. Ha-
genaars Sissi, 8. Lorena Hirzinger, 14. Maximilian Hu-
ber, 15. Valentin Baumgartner, 10. Laurin Andergassen  
9. Benedikt Weißbacher (Schüler) 

 
Slalom Junior Race Bergeralm, Steinach a. Brenner 
1. Samy Hagenaars, 2. Jakob Schmid 
 
Fischer Cup, Patscherkofel 
1. Samy Hagenaars, 3. Jakob Schmid, 12. Sissi Hage-
naars 
 
Int. Kinderrennen der Trainingsgemeinschaft  
Pillerseetal 
1. Rosa Hirzinger, 2. Andergassen Marlene, 5. Lorena 
Hirzinger, 1. Jakob Schmid, 3. Johan Eckstein, 4. Xaver 
Weißbacher, 5. Laurin Andergassen  

Int. Nici Vertex Cup Kinder 
1. Rosa Hirzinger 
 
Int. Eva-Maria Brem Kids Night Sprint  
5. Theresa Baumgartner, 2. Valerian Huber, 2. Jakob 
Schmid, 2. Samy Hagenaars 
Weitere Platzierungen und besondere Leistungen:  
7. Rosa Hirzinger, 6. Marlene Andergassen, 18. Anna-
bel Baumgartner, 26. Sissi Hagenaars, 12. Lorena Hir-
zinger, 20. Lorenz Trost, 11. Johan Eckstein, 17. Maxi-
milian Huber, 6. Xaver Weißbacher, 24. Valentin 
Baumgartner, 16. Laurin Andergassen  

Romed Baumann Kid’s Race

Kinderrennen Pillerseetal



Unter  uns Seite 26Februar 2025

 
Raiffeisenbezirkscup Kinder Kitzbühel  
1. Rosa Hirzinger, 5. Marlene Andergassen, 5. Lorena 
Hirzinger, 1. Jakob Schmid, 5. Xaver Weißbacher,           
1. Samy Hagenaars 
Weitere Platzierungen und besondere Leistungen:  
15. Anna Ehrensberger, 17. Sissi Hagenaars, 6. Johan 
Eckstein, 16. Maximilian Huber, 14. Laurin Andergassen 
 
Raiffeisen Bezirkscup Kössen Rennen 1 und 2  
2. Lorena Hirzinger, 2. und 1. Jakob Schmid, 1. und 1. 
Samy Hagenaars, 9. und 5.  Xaver Weißbacher 

Weitere Platzierungen und besondere Leistungen: 13. 
und 14. Sissi Hagenaars, 12. und 14. Maximilian Huber, 
22. und 22. Valentin Baumgartner, 9. und 8. Laurin 
Andergassen 
 
Schüler (Jahrgänge 2012, 2011, 2010, 2009)  
Raiffeisen Bezirkscup Schüler Fieberbrunn RSL 1 & 2 
6. und 4. Paula Hölzl, 13. und 13. Benedikt Weißbacher, 
26. und 24. Ägidius Ehrensberger  
 
Raiffeisen Bezirkscup Schüler SL Hochfilzen  
2. Paula Hölzl, 11. Ägidius Ehrensberger  
 
Raiffeisen Bezirkscup Schüler SL Sprint Hochfilzen 
4. Paula Hölzl, 8. Benedikt Weißbacher, 10. Ägidius 
Ehrensberger 

Raiffeisen Landescup SL Scheffau 
10. Paula Hölzl 
Raiffeisen Landescup RSL Scheffau  
16. Paula Hölzl  
Wir sind wir stolz auf die erbrachten Leistungen und 
freuen uns auf weitere spannende Wettkämpfe sowie 
weiterhin viel Spaß im Training! 
 
Die Freitagsgruppen, ein Highlight für junge Skifahrer  
Auch in den Freitagsgruppen geht es hochmotiviert 
und mit viel Spaß zu! Hier steht neben der Verbesse-
rung der Schikenntnisse vor allem die Freude und Be-
geisterung am Skisport im Vordergrund. Die Kinder 
erlernen nicht nur technische Fertigkeiten, sondern er-
fahren auch, wie viel Freude der Sport auf den Pisten 
bereiten kann. Der Teamgeist und das gemeinsame 
Erleben der Aktivitäten tragen dazu bei, dass die Kin-
der immer wieder mit Begeisterung und Engagement 
dabei sind. 

Der Skiclub Brixen im Thale ist stolz darauf, einer der 
wenigen Skiclubs im Bezirk zu sein, der die regelmä-
ßigen Freitagsgruppen für Kinder anbietet. Der Skiclub 
Brixen leistet somit einen wichtigen Beitrag zur För-
derung des Skisports in der Region. Einige motivierte 
TrainerInnen mit zahlreichen Brixner Kindern machen 
jeden Freitagnachmittag die Pisten unsicher und ver-
bessern mit Spaß und guter Laune die technischen Fä-
higkeiten. 
 
Termine  
01.02.2025 Jubiläumsrennen 75 Jahre Skiclub Brixen i. Th. 
15.02.2025 Kombirace Kinderrennen Bezirkscup  
Brixen i. Th., Kälbersalve 
23.02.2025 Kinderskitag am Schusterbühel 
 
Einladung zum Kinderskitag am Schusterbühel – 
sei dabei!  
Am 23. Febr. 2025 ist es wieder so weit: Unser beliebter 
Kinderskitag am Schusterbühel geht in die nächste 
Runde!  
Ab 13.30 Uhr heißt es wieder „Ski anschnallen“ und 
ab auf die Piste! Ob Anfänger oder kleine Profis – bei 
uns ist jedes Kind herzlich willkommen!   
Wann?    23. Februar 2025, Start: 13:30 Uhr 
Wo?        Schusterbühellift Brixen im Thale   
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.  

Eva-Maria Prem Kids Night Sprint
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In den kommenden Wo-
chen stehen wieder einige 
wichtige Veranstaltungen 
des TC Raiba Brixen im 
Thale an: Am 5. März fin-
det das Wintermittwochs-
festl statt, gefolgt von der 
50-Jahresfeier des Tennis-
clubs am 3. Mai, die mit 
zahlreichen sportlichen 
Highlights bereichert 
wird. Wir laden alle herz-
lich ein, diese Termine 
schon jetzt vorzumerken 
und freuen uns auf eure 
Teilnahme. 

Seit Herbst trainieren 
sechs Leistungsgruppen 
im Vital & Sporthotel Bri-
xen im Thale, um sich op-
timal auf die Turniere im 
Sommer vorzubereiten. 
Ein großer Dank gilt Fa-
milie Widauer für ihre 
großzügige Unterstüt-
zung. Ebenso möchten 
wir den Trainern Toni 
und Rüdiger danken. 
Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ geht an alle Spon-
soren, die uns mit Werbe-
bannern unterstützen. Die 
Planen sind bereits im 
Clubhaus und werden im 
Frühjahr montiert.  

Über nichts wird flüchtiger geurteilt als über die Cha-
raktere der Menschen, und doch sollte man in nichts be-
hutsamer sein. 
(Georg Christoph Lichtenberg, 1742 – 1799, deutscher Physiker, Na-
turforscher, Mathematiker, Schriftsteller)  
Ich bin nicht gescheitert, ich habe 10 000 Wege entdeckt, 
die nicht funktioniert haben. 
(Thomas Alva Edison, 1847 – 1931, US-Erfinder, Elektroingenieur,  
Unternehmer) 



Neue Bücher: 
 
Ein anderes Leben  
von Caroline Peters 

Wer war Hanna? Diese 
Frau, die so oft aus der 
Rolle fiel, die nacheinan-
der ihre drei Studien-

freunde heiratete und drei 
Töchter bekam, immer 
mit Gedichten im Kopf, 
über die sie den Alltag 
vergaß, die ihren Platz 
suchte zwischen den Er-
wartungen der Familie an 
sie und den eigenen An-
sprüchen ... 
 
Man kann auch in die 
Höhe fallen  
von Joachim Meyerhoff 
Mit Mitte fünfzig zieht 
der Autor zu seiner Mitte 
achtzigjährigen Mutter 
aufs norddeutsche Land, 
um dort an einem Roman 
über das Theater „Scham 
und Bühne“ zu schreiben. 
Es werden unvergleichli-
che, ereignisreiche Wo-
chen, in denen er durch 
die Hilfe seiner Mutter 

aus einer tiefen Lebens-
krise findet ... 
 
Im Namen der Barmher-
zigkeit von Hera Lind 
1970, ein abgelegener 
Bauernhof in der Steier-
mark: Hier wird das zwei- 
einhalbjährige Heimkind 
Steffi vom Jugendamt als 
Pflegekind unterge-
bracht. Die Kinder des 
Bauern leben wie die 
Made im Speck, die Pfle-
gekinder müssen unter 
sklavenähnlichen Um-

ständen bis zur Erschöp-
fung täglich barfuß schuf-
ten, sogar im Stall über- 
nachten. Bei kleinsten 
Vergehen wird Steffi ge-
schlagen und muss zur 
Strafe auf Holzscheiten 
knien. Dann lernt sie eine 
noch größere Grausam-
keit kennen. Da ist sie 
neun. Als sie schwanger 
in ein Kloster flüchtet, 
nimmt ihr Leben eine 
dramatische Wende ... 
Roman einer wahren  
Geschichte. 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr 
FR:  17 - 18.30 Uhr 
SO: 10.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab Februar 2023 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 240,-- 
1/2 Seite 135,--  
1/3 Seite   90,-- 
1/4 Seite   80,-- 
1/8 Seite   50,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 145,-- 
1/2 Seite   80,--  
1/3 Seite   57,-- 
1/4 Seite   42,-- 
1/8 Seite   25,--

In eigener Sache

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer von 5%, 
die wir an das Finanzamt abzuführen haben.  
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für ein 
Halbjahresabo (6 Einschaltungen) oder 20 % für ein Jahresabo 
(12 Einschaltungen), jeweils im Voraus zahlbar. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Halbjahresabo innerhalb eines Jahres und ein 
Jahresabo innerhalb von zwei Jahren aufzubrauchen.  
Für die Inserate auf der letzten Seite (Rückseite der Zeitung) bzw. 
auf der ersten Seite werden 10 % des Inseratpreises aufgeschlagen.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und können 
bei der Redaktion erfragt werden.  
Das Redaktionsteam

Hinweis der Redaktion: Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht 
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. Allfällige 
Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die Inserenten/ Firma/Vereine ver-
wiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung von Urheberrechten beträchtliche    finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit 
der Übergabe von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur 
Veröffentlichung zu verfügen. 
 
Datenschutz: Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte 
der Datenverarbeitung.  

Redakt ionsschluss für  d ie  Märzausgabe:  Montag,  17.  Februar  2025 

Chapati -  
indisches Fladenbrot  
 
Zutaten:  
100 g Dinkelmehl, 100 g Weizenmehl,  
1EL Olivenöl, ½ TL gestr. Salz, Wasser (lauwarm). 
 
Das Dinkelmehl mit Weizenmehl und Salz vermi-
schen, dann das Olivenöl dazugeben und unter-
rühren. 
Anschließend etwas lauwarmes Wasser dazuge-
ben und verkneten. Diesen Vorgang wiederholen, 
bis der Teig gebunden aber nicht klebrig ist – je 
nach Mehl- qualität schwankt die Wassermenge, 
aber man bekommt schnell ein Gefühl für die rich-
tige Konsistenz. Teig in etwa 8 gleich große Por-
tionen teilen und zu Kugeln formen. Eine 
mittelgroße Bratpfanne vorheizen (ohne Öl). Die 
Teigkugeln einzeln sehr dünn mit dem Nudelholz 
ausrollen. Fladen nacheinander in der heißen 
Pfanne ohne Öl auf höchster Stufe backen. Wenn 
im Teig Blasen entstehen, den Fladen wenden und 
auf der anderen Seite noch einmal kurz braten. In 
der Regel braucht man pro Fladen weniger als eine 
Minute. 
 
Wir danken herzlich Wetti Strobl für das Rezept! Wer uns auch ein 
Rezept oder einen Tipp zur Verfügung stellen möchte, ist herzlich 
gebeten, sich mit Maria Wurzrainer in Verbindung zu setzen, es bei 
ihr vorbeizubringen oder es zu schicken (Achenweg 2 oder j.wurz-
rainer@tsn.at). 

Frischer Traubensaft oder ein Zitronen-Honig-
Wasser-Cocktail kurbeln die Lebensenergie an.  
Ingwerwasser hilft, den Stoffwechsel in Gang zu 
bringen und fördert die Verdauung. 
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Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  

Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im Februar Termine         

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

Gegenseitig versichert. Seit 1821. 
Mir haltn zamm.

Ihr 
TIROLER Berater

Thomas Krimbacher
+43 676 8282 8185
thomas.krimbacher@tiroler.at

tiroler.at

Das Wetter im Dezember
Monatsniederschlag: 65,5 l  2023: 169,3 l 
Jahresniederschlag: 1512,5 l 2023: 1432,7 l  
 
Neuschneemenge: 86 cm 2023: 87 cm 

Niederschlagstage: 17 2023: 17 
davon an 3 Tagen Regen 2023:   7 
an 5 Tagen Regen u. Schnee 2023:   6 
an 9 Tagen Schnee 2023:   4 
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Layout: prodesign werbeservice, Richard Krall, 6363 Westendorf, www.prodesign-grafik.at; Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23  
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01./02.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 
08./09.    Dr. Peter Fuchs, Brixen 
               Tel. 05334 6060 oder  
               0664 200 51 56 
15./16.    Dr. Christiane Schwentner,  
               Reith, Tel. 05356 634 24 
22./23.    Dr. Marco Schönberger,  
               Kirchberg, Tel. 05357 2803

Samstag.............01.02. ....13.00 ....Skiclub 75 J., Jubiläumsrennen,  
........................... .............................Schusterbühel 
Sonntag... .........02.02.......10.00 ....Maria Lichtmess, Festgottesdienst 
........................... ...............19.00 ....Wortgottesfeier, Kerzenweihe, Blasiuss. 
Donnerstag......06.02.......13.30 ....Messe, 14.00 Seniorennachm., Pfarrsaal 
Freitag...... ........07.02.......17.00 ....Bücherei, Buchvorstellung Birgit Sailer 
Samstag.... .......08.02. ...................AV, Skitour, Alpbachtal 
Mittwoch .........12.02. ...................AV Sen., Skitour, Kitzbüheler Alpen 
Samstag.... .......15.02. ...................Skiclub, Kinder Kombirace, Kälbersalve 
Mittwoch .........19.02.......16.00 ....Sen.bd., Bewirtung beim Mittwochfestl 
Donnerstag......20.02.......09.30 ....Frauentreff, Pfarrsaal 
Samstag.... .......22.02. ...................AV, Skitour, Virgental 
Sonntag.... ........23.02.......13.30 ....Skiclub, Kinderskitag, Schusterbühel

Haben Sie schon einmal ans Inserieren in der Brixner Zeitung 
gedacht?  
Folgendes spricht dafür: 
                  l Die Brixner Zeitung ist die meistgelesene Zeitung in  
            Brixen i. Thale 
        l Sie kommt verlässlich in jeden Haushalt, auch dorthin,  
            wo Werbung abbestellt ist. 
        l Sie ist in den meisten Fällen einen Monat lang in den  
            Wohnungen präsent.  
Wir freuen uns sehr über jedes Inserat, kostengünstige  
Abonnements warten auf Sie!       Kontakt: info@unteruns.at

Information für Spenden an die Feuerwehr:   
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale!  
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 | BIC: RZTUAT22215 



club-tirol.at

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE
ZEIT UNSERES
LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE
ERTRAGREICHE ZUKUNFT.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Mit über zwei Jahrzehnten Erfahrung auf dem Immo-
bilienmarkt der Region steht Ihnen die Immobilien-         
abteilung der RaiffeisenBank Going als verlässlicher 
Partner zur Seite.  
 
Ob Einfamilienhaus, moderne Wohnung oder attrak-
tives Grundstück – wir bieten Ihnen ein breit gefä-
chertes Portfolio, das alle Preisklassen abdeckt. 
Unsere Experten bringen nicht nur tiefgreifende 
Marktkenntnisse mit, sondern auch ein weitreichen-
des Netzwerk aus Bankpartnern und Maklern aus der 
Region. „Dies ermöglicht es uns, optimal auf Ihre 
Wünsche und Anforderungen einzugehen und Sie 

bestmöglich zu betreuen“, verspricht Rosalinde 
Schreder, Leiterin der Immobilienabteilung. Professio-
nalität, Individualität und Fachkompetenz sind die 
Eckpfeiler ihrer täglichen Arbeit! 
 
Wenn Sie Wert auf umfassende Beratung und exzel-
lenten Service legen, dann ist die RaiffeisenBank 
Going Ihre erste Adresse. Vereinbaren Sie ein persön-
liches Beratungsgespräch und erleben Sie den Unter-
schied, den echte Expertise macht. 
 
Alle aktuell verfügbaren Immobilien sowie weitere 
Kontaktdaten finden Sie auf  

www.immo-raiffeisen-going.at.  
 
 
Das Team der Immobilienabteilung freut sich auch 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter  
+43 5358 2078 44560 oder +43 664 887 13584. 
 
 
Rosalinde Schreder und Angelika Winner stehen 
Ihnen bei allen Immobilienfragen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.  
(© Peakmedia Marketing / Alex Gretter)

Ihr starker Immobilienpartner in der Region


